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Fathom ist seit Anfang 2018 kostenlos verfügbar, 
TinkerPlots in deutscher Fassung erhältlich
Die bekannte dynamische Stochastiksoftware Fathom ist in der deutschen Version seit Anfang 2018 
kostenlos verfügbar. Zu diesem Anlass wurde von der Arbeitsgruppe von Rolf Biehler 
(Universität Paderborn) eine Webseite eingerichtet, über die die deutsche Version heruntergeladen 
werden kann: http://www.stochastik-interaktiv.de.

Über diese Webseite ist auch die deutsche Version von TinkerPlots verlinkt, die zu geringen Kosten 
heruntergeladen werden kann. Die deutsche Fassung wurde von Rolf Biehler, Daniel Frischemeier 
und Susanne Podworny entwickelt. Ferner ist die von Thomas Wassong und Ruben Loest 
entwickelte Software EDA-EL (eine Sammlung von Tabellenblättern für Excel und LibreOffice, 
die die elementare explorative Datenanalyse unterstützen) dort verlinkt. Darüber hinaus findet sich 
eine Reihe von multimedialen Einführungen (eFathom und eEDA-EL) sowie Unterrichts- und 
weitere Materialien auf der Webseite. Auf https://codap.cocord.org ist eine deutsche Version von 
Codap erreichbar (es können verschiedene Sprachen eingestellt werden), die wir zusammen mit 
dem Codap Team entwickelt haben. Codap ist ein freies webbasiertes Datenanalyse-Tool ähnlich zu 
Tinkerplots und wurde auch in Deutschland von uns ab Klasse 4 erprobt. Es kann auch mit Tablets 
genutzt werden.

Die Inhalte der Website werden kontinuierlich aktualisiert.

Rolf Biehler (biehler@math.upb.de), Susanne Podworny (podworny@math.upb.de).
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Vorwort der Herausgeberin

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

im ersten Heft des neuen Jahres finden Sie vielfälti-
ge Beiträge, um über stochastische Fragestellungen 
nachzudenken.

Zunächst beginnen wir mit einem Blick auf eine qua-
litative Studie zu Data Science Education. Denn Su-
sanne Podworny beschäftigt sich im ersten Beitrag des 
aktuellen Heftes mit der Frage, wie Schülerinnen und 
Schüler mithilfe von „data moves“ in CODAP mul-
tivariate Daten analysieren können. Die Unterrrichts-
reihe in den Klassen 8–10 wird von einer explorativen 
Studie begleitet.

Anschließend werfen wir einen historischen Rück-
blick auf die Didaktik der Stochastik: Katja Krüger 
geht der Frage nach, wie sich die Stochastik im schuli-
schen Unterricht in Deutschland historisch gewandelt 
hat. Zu diesem Thema hatte Katja Krüger bereits auf 
der Jubiläumsherbsttagung des Arbeitskreises Sto-
chastik im Dezember 2022 vorgetragen.

Norbert Henze und Reimund Vehling berichten in ih-
rem Artikel mit dem Titel „Abrücken von der Gleich-
verteilung bei Fächerbesetzungen: Stochastik trifft 
Analysis“ von spannenden Entdeckungen, wenn man 
beim Geburtstagsproblem von der Gleichverteilungs-
annahme abrückt.

In einem weiteren Artikel von Norbert Henze und Rei-
mund Vehling steht die Schätzung des Populationsum-
fangs im Zentrum. Ausgehend von der Fragestellung, 
wie man zuverlässig die Anzahl der in Nazi-Deutsch-
land produzierten Panzer schätzen kann, werden zu-
nächst verschiedene Schätzverfahren heuristisch ab-
geleitet und schließlich miteinander verglichen.

Die bibliographische Rundschau weist auf weitere 
lesenswerte Artikel zum schulischen Stochastikunter-
richt hin und rundet das aktuelle Heft ab.

Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern viel Freude 
mit den Beiträgen des aktuellen Hefts.

München, Dezember 2023

Karin Binder


